
Tätigkeitsbericht SS23 - Referat für
Gleichbehandlung und
Frauenförderung

Allgemeine Tätigkeiten

wöchentliches internes Meeting

Anlaufstelle
● Betreuung der anonymen Meldestelle
● Dokumentation von Diskriminierungsfällen
● individuelle Bearbeitung und Lösungsfindung der Fälle (Kommunikation mit

Fachschaften und Lehrenden, Input für LVAs, Weiterleitung an passende
Anlaufstellen, etc.)

Sensibilisierungsarbeit in Fachschaften in Form des Workshops “Sexualisierte Gewalt &
Konsens”

Evaluierung und Verbesserung eben dieses Sensibilisierungsworkshops

Teilnahme an Fachschafts- und Referatetreffen

Vernetzung mit AKG, Diversity Management, Claiming Spaces und Genderkompetenz

Betreuung Bücherschrank

Kampagnen

Feministischer Kampftag
● Abhaltung des im Wintersemesters geplanten kostenlosen Selbstverteidigungskurses

für 64 TU-Studierende gemeinsam mit dem Referat für Organisation und Kultur



Sonstiges

Finalisierung des Vorgangsprotokoll bei Diskriminierung und sexualisierter Gewalt in der
HTU

Finalisierung und weitere Betreuung des Projektes gratis Menstruationsartikel

Teilnahme an einem 5-stündigen Awareness-Basic Workshop von Awa*

Supervision für die Personen im Referat, welche die anonyme Anlaufstelle intensiv betreuen

Mitarbeit in deiner TU Taskforce zum Thema “Hass im Netz/diskriminierende Chatgruppen”

Vortrag bei “femTUme” (Veranstaltung der Fakultät Maschinenbau zum Thema Anlaufstellen
der TU bei sexualisierter Gewalt)

referatsinterne Antirassismus Schulung durch die Referentin für Antirassismus der ÖH Uni
Wien

Vorbereitung auf die Schaffung eines Antirassismus Referats an der HTU (Austausch mit
AuRef und People of Colour an der HTU, Suche einer geeigneten Referent*in)

Ausarbeitung eines Konzeptes für eine Workshopreihe zu den Themen Gender, Safer Sex,
Anatomie

Austausch mit ehemaligen Referentinnen und Sachbearbeiterinnen aus dem
Frauen-/Gleichbehandlung Referat


